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Wiesbadener Bade -BlalL
Erscheint täglich; wöchentlich einmal eine

Hanptliste der anwesenden Fremden.
Abonnementsoreis:

Kr das Jahr. . . 12M. — i ,13M. 50 Pt
» „ Halbjahr 7 „ 50 fg ] 8 „ 70 „
» » Vierteljahr4 „ 50ZZ1 5 „ 50 „
» einen Monat. 2 „ 20 = >2 ,, 50

vor - und Fremdenliste.
*0 . Jahrgang.

Einzelne Nummern der Hauptliste . . 30 Pf
Tägliche Nummern, Einfach-Blatt . . 5 ^

” » Doppel-Bla tt . . . 10 Pf.
EinröckungsgebühTT Die vierspaltfre PeÄ

zeile oder deren Raum 15 Pf. Jtbr Local.
Anno ncen und bei wiederheftar
wfed Rabatt bewilligt,

geber FUr  undeutlich  geschriebene oder  ungenau aufgegebene Namen, geschehe dies
wie auch für etwa verabsäumte Anmeldungen können wir keinerlei  Verantwortung ' übernahm ^ Verschulden der Quartier-XJ Gnidft - welehe Tlripfp nrlpr Sprimincrpn prwn .rt .pn wprrlon wnM rl™ «« 4-1,,— .-i_ nr , *? otucuuien . UC1

anzuZeige“ de’ ^ Sendungen erwarten’ werden wohl daraa thlln- ihre Wohnung bei Kaiser!. Postamte
und Laiserl. Telegraphenamte, Rheinstrasse 19,

Die Redaction.

•'l.ltasM'fetaliiill
in den

Sälen des CeirlfitMises
am

Capelle des Musikvereins.

Samstag den 0. Februar 1886.
/SZwei Orchester

al'ellc des 80. Inf.-lieg, und Capelle des Wiesbadener Musik- u. Gesangvereins).
Ball - Birigenl:  Herr « . Dornewass.

- w.+ „ Während der Pause:
o TV Potpourri von Schreiner

• Die Sprudler , Walzer von Keler-Bela \ \ Capelle des 80. Regnits.

f ' ^ Ofture .zu „Banditenstreiche“ von Sunee
' E er Wllhelms  Jubiläums -Karsch von H^ sdmann

„ H Abtheilmig.
Marsch. „17r“ von.-Muth.
Polka. „Hans und Hanne“ von Herrmann . Capelle des 80. Regmts.
Fransaise. „Die schöne Helene“ von Offenbach. des Musikvereins.
Polka-Mazurka. „Liebeszauber“ von Engelhardt.' ' ' nf 6? T Regmts'&alop. „Diabolin“ von Fahrbach . ’ ’ jaPe e l es  Musikvereins.
Walzer. „Am schönen Rhein, gedenk’ich Dein'“ von KVi' n-,'  O ap°hs des 80. Regmts.
Rheinländer-Polka. „Dornröschen“ von Armins ' ' ° a kpe „e des  Musikvereins.
Franqaise. „Sylvester“ von Leutner. . . ° ape e des 8a  Regmts.
Polka-Mazurka. „Bei Spiel und Wein“ von He'yer ' ' ^ape e des  Musikvereins.
Polka. „Alice“ von Herrmann . . f ' ' spelle des 80. Regmts,
G-alop. „Die flüchtige Gazelle“ von Faust . . . Capelle des Musikvereins.

Capelle des 80. Regmts.

PKOGEAMM.
Vor den Tänzen:

fe^ Ma,rn \ T nMT .'j, ‘ ' Y, . Capelle des 80. Regmts.waiämann's Jubel-Quadrille von Herrmann. Capelle des Musikvereins
m Sprudel, Potpourri von Münch . Capelle des 80. Regmts. '

geöffnet' '' Dieselben^ teL“ ^ Ech ' ^ ^ t^ ^ rdcu nicht vor 7  Uhr
für diesen Abend zur Verfügung der Ballgäste hm6 der Lesezimmer  —

I . AMlieilung,
„Narhalla-Marsch“ von Zulehner.■̂ra^ en “Polonaise. „Narhalla-Marsch“ von Zulehner . . . . Oapelle

p « *« . „Vom Rhein zur Donau“ von Ifeler-Bela . . . . Capelle
Sau ' »Sympathie“ von Fahrbach . Capelle
p APP- „Mazeppa“ von Zickwolf.
.o k̂a-Mazurka . „Mein Eigen“ von Hermann

aizer . „Wiener Blut“ von Joh. Strauss . .
- an saise. „Saison“ von Strauss . . . .
p °Jka. „Die lustige Nina“ von Ziehrer
- - Op, „Husaren “ von Keler-Bela

Capelle
Capelle
Capelle
Capelle
Capelle
Capelle

SMuiänder -Polka . „Reunion“ von Hasselmann . . . . . CapelleW aizer. ßoonorAno® von ™TJllrvelrPr . . . C'r,,̂ „11 „„Gasparone“ von Millöcker
F  A U S E.

Capelle

des 80. Regmts.
des Musikvereins.
des 80 Regmts.
des Musikvereins.
des 80. Regmts.
des Musikvereins.
des 80. Regmts.
des Musikvereins.
des 80. Regmts.
des Musikvereins.
des 80. Regmts.

Feuilleton.
Ein Weinreisender kommt von einer Reise aus dem Norden zurück. Er weiss

gar nicht, genug von der furchtbaren Kälte zu erzählen. „In Haparanda wohnte ich einer
Theatervorstellung bei. Es wurde ein Trauerspiel gegeben. Alles weinte, die Kälte war
aber so colossal, dass die Thränen der oberen Galerien als Hagel auf die Zuschauer des
■Parterres herniederfielen.“

Aus der Kinderstube . Johann (5 Jahre alt) : „Sie, Kathi, warum spielen denn
^mittags keine Leierkasten ?“ — Mizi (Töchterchen eines Schauspielers, 7 Jahre alt) :
«Weisst Du denn nicht, Du dummer Bub, dass sie Vormittags Probe haben?!“

— Führer : „Dies ist die Jungfrau, mein Herr !“
Tourist (nach längerer Besichtigung) : „Ne, guter Mann, das müssen Sie mir nicht

V.mss machen wollen! Die Jungfrau — die habe ich in Oel gemalt in meinem Salon
bangen. Die sieht ganz anders aus, mein Bester!“

— Vater: „Ich sage Ihnen, meine Tochter ist eine sehr grosse Künstlerin. Amalie
trage einmal etwas vor. (Nachdem sie gesungen hat) : „Nun, was sagen Sie?“

Fremder : „Hm — Ihre Tochter ist wohl eine sehr grosse Malerin?“
— A. (ein langjähriger Geschäftsfreunddes Hauses zumCassier) : „Bitte, Sie haben

“br gestern ein Zwanzigfrancstück für ein Zwanzigmarkstück gegeben!“
Cassier: „Thut mir sehr leid, dass mir gerade bei Ihnen das Versehen passirte; ich

bin sonst sehr vorsichtig,“
— In dem Vorlesungsverzeichniss einer Universität befand sich unter dem Namen

eines Professors die Bemerkung: „Professor X., der nach Griechenland gereist ist, kann
nicht lesen !“

Eintrittskarten : 4t Mark.

erhalt* “ ^ “ dê ffl "“ sfa ^ eTrH attt " " " «?'» «axkarten
Mittags 1 Uhr " gegen 4hsir .^ / . Portal  bi8 Samstag
Karten besondere Elntrltlskar #*»? dlrer **® rso,ie Men
pro Person. Eintrittskarten zum Balle ä £ Mark

!? all ®rien  Weihen geschlossen.

Eintritt in dieS Pili]s ä11a■ a5 5Ü-"̂ n''entsp chIn dem”1\J kS fmm̂acht , dass der
Anzug(Herren: Prack und weisse Bhide) mit Maske"costöme  oder Ball¬
gestattet ist. SSe  -Bmde) mit  carnevahstischem Abzeichen

Der Cur-Director : F. Hev ’l
gggroaoBaaiMma ra ^ „ |[j  ^ _ J

kehre ich auch heute' oMiê Aussich/ °au? Ve Wlrklich  '
weit keinen Geschmack mehrl“ ^ VerlobMg heim, dann gibt es bei der Mäntr -’

schreiben.“dj6hrer" ”Du haSt da ein sohöncs  Album, da werde ich Dir deich

wieder veardschmiertNwerde“ pr Der PaPa hat  gesagt , das Album darf nicht gleich

" " " d“ H““ s

— .Tlinorp Am T »» n ..

f- Feljr- 10 Uhr Abends
» 8 „ Morgens

1 „ Mittags

Barometer
(Millimeter)

753,0
752,5
752,7

ThermomeTeA
(Celsius)
+ 1.0
- 0,4
+ 1,2

Relative
Feuchtigkeit

80 o/0
83 _
67

4. Febr. Niedrigste Temperatur - 2,2 höchste 4-ac .
, , Allgemeines  vom 5 Fphr * tt- ' ^»6 , mittlere *4- 18

' K“ “ ’ b“ K Jtod -

Maiei
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Wiesbaden,
ene Fremde«
5. Februar 1886.

Der Nachdruck der Cur- de FremdenHste oder eines
des Gesetzes vom ü . Juni

Allier : Levinger , Hr. Kfm., Pforzheim. Estermann , Hr. Kfm, Cannstadt . Oertel,
Hr. Kim., Erfurt . Schmidt, Fr. Dr. m. Tocht, , Baden-Baden. Peters , Hr. Kfm.,
Cöln Friedrich-Materna, Fr . m. Bed., Wien. Friedricb -Materua, Hr., Wien.
Rosenthal , Hr. Kfm., Crefeld. Wyler , Hr. Kfm., Strassburg . Colonius, Hr. Kfm.,
Cöln. Pingel, Hr. Kfm., Braunschweig.

Hinhorn:  Saffein , Hr. Kfm., Homburg. Sommer, Hr. Kfm., Frankfurt . Werneke,
Hr. Kfm., Mannheim. Wolf , Hr. Kfm., Ulm. Hartwig , Hr. Kfm., Dresden . Meier,
Hr. Kfm., Frankfurt.

Grüner  ll nlri : Wünsche!, Hr. Kfm., Kaiserslautern . Wienecke , Hr. Kfm., Berlin.
Etlinger , Hr. Kfm., Stuttgart . Feist , Hr. Kfm., Mannheim. Bayer, Hr. Kfm.,
Wehrsdorf.

Hotel iMtn Hahn:  Bullinger, Hr. Kfm., Cöln. Mayer, Hr., Frankfurt.
Vier «fahrenzeilem  Campbell , geh. de Hogendorp, Fr., Inverardoch.
Nonnenhof:  Müller , Hr. Kfm., Frankfurt . Heyderhof, Hr. Kfm., Hilden. Tretmar,

Hr. Kfm., Neuwied. Falk, Hr. Kfm., Amsterdam . Kugel, Hr. Kfm., Mannheim,

Theils derselben ist untersagt und wird auf Grund
1870 gerichtlich verfolgt.
/Rhein - Hotel:  v . d. Schulen bu;g, Hr. Offic., Hannover.
IVeiaser Sehtvan:  Ahgren , Hr., Stockholm. Pettenson , Hr., Goteborg.
Stern:  Heiler , Hr. Kfm., Oppenheim.
Vttnnns - Hotel:  Geschkat , Hr. Kfm., Berlin. Naussau , Hr. Kfm,, Essen. Engel-
v bardt , Hr. Lieut ., Thorn.
Hotel Victoria:  Wieküller , Hr. Brauereibes ., Elberfeld.
Hotel Voffel:  Lichtenberger , Hr. Kfm., Edenkoben. Nickel, Hr. Fahr -Dir., Arnstadt.

Gerlach, Hr. m. Farn., Leipzig. Reifenrath , Hr. Kfm., Herborn. Daenmich, Hr. m.
Fr., Leipzig. Krüger , Hr. Kfm., Bielefeld.

Hotel Weinet  Thon , Hr., Frankfurt . Block, Hr. Gutsbes. m. Fr., Königsberg.
Mn HriratftUnser n : Denis , Hr ., London , Neubauerstrasse 3. Harford , Fr . m.

2 Töchter , England , Pension Internationale , v. Essen, Hr. Kammerherr Sr. Maj. des
Kaisers von Russland und kaiserl . russ . Botschaftssecretair in Paris , Villa Moubijou

Cyklus von 12  öffentlichen Vorlesungen.
Montag den 8. Februar , Abends 8 Uhr:

Zehnte öffentliche Vorlesung.
Herr Spranz Travers aus Wiesbaden.

Thema:
„Das Leben und Treiben auf den Goldfeldern
Australiens mit Berücksichtigung der Chinesen

und der Urbevölkerung .“

Eintrittspreise:
ßeservirter Platz : S Mark; nichtreservirter Platz : S Mark 50 Pf.

SSillets (nichtreservirt ) für Schüler hiesiger höherer Lehranstalten und
Pensionate : 1 Mark.

Der Cur-Director : P. Hey ’l.

Curhaus -Restaurant Wiesbaden.
eiöd Phitipp Mitte

Bestanratlon ersten Hanges
Speisen , ä in carte zu jeder ' Tageszeit

Französische Küche
Vorzügliche Weine

desgleichen Kaffee , Thee und Cliocolade
Diners «S? Soupers a part auf Bestellung zu jedem Preise

von Mk. 4. 50 au aufwärts.
Erlangrer JExportbier (hell) von Franz Erich  in Erlangen und

JPilsener Bier aus dem Bürgerlichen Brauhaus in  Pilsen.

Hotel&Bäder Englischer Hot
Winter - Pension

6174  zu ermässigten Preisen.

Personen - Aufzug.
Bäder Int Abonneme n t.

G. Accarisi & Nipote
6027 Heue Colonnade 38 —3 » .

F a b r i q u e
de Joaillerie , Bijouterie & Orfevrerie

de Genre
Etrusque , Romain & Pompeiain.

Wiesbaden r Florence r
Neue Colonnade 38—39. Via Tornahuoni 1 et Lnngarno Corsini 2.

Die Weinhandlung
des

Hotel „zum Adler“
empfiehlt

weisse und rothe Weine,
Champagner, loussenx, Südweine, Bordeaux

(letztere sehr abgelagert)
6158 in grosser Auswahl zu

NW- massigen Engros - Preisen . -HSU

D o in i n o ’ s
für Barnen und Herren;

Gold- und Silberbesätze aller Art;
Atlaslarven «fee . «fcc.

Fächer in grösster Auswahl
empfiehlt

Christ . eistet,
6147 Webergasse 16.

Cofiditorei, Kunst- und JVatureis-
tiandluiig aus nur reinstem Wasser
5627 von H . WEM T*

4 Spiegelgasse 4
nabe dem Theater und Curhause.

Täglich Gefrornes , Kaffee , Cliocolade,
erfrischende Getränke , feine Bäckereien

Comfortable möblirte Wohnungen
Alle Johann Hoffsche Malz-Präparate.

Villa , Hertha
Neubauerstrasse 3 (Dambachthal)

Familienpension Family Boardinghouse
6159 Frl . Andre . Miss liodivay.

Villa Mizza (Leberberg 6)
Familien-Pension, sowie möbi. Wohnungen.
6157_

38  Willielmstrasse 38  |
Geräumige , neu eingerichtete Zimmer.

Unterricht
in Violine, Klavier, Gesang und Accompag-
nement, sowie Gelegenheit zum Ensemble-
Spiel. Der Unterricht wird auch in englischer
und französischer Sprache ertheilt.

V. Hiia,
Concertmeister der städt. Cur-Capelie,

6172 Geisbergstr. 26, parterre.

B. 8. 90.
Warum keine Antwort?

6183_ S.
msmmmmmmmmmmmmmmmm

Eine junge  liebens-
würdige Dame sucht

ein grösseres Kapital von
einem filteren reichen Herrn.

Gefällige Offerte beliebe unter Chiffre
„Alwine 16 “ , postlagernd Frank-
fnrt a . M. _ 6181

Königliche Schauspiele.
Samstag den 6. Februar 1886.

30. Vorstellung.
(79. Vorstellung im Abonnement.)
Die Schulreiterin.

Lustspiel in 1 Acte von Emil Pohl.
Einer muss lieiratlien.

Original-Lustspiel in 1 Act von A. Wilhelm!.
Zum erstenmale wiederholt:

Wiener Walzer.
Ballet in 3 Bildern von L. Frappart

und J . Gaul.
Die Musik zusammengestellt von J . Bayer.

In Scene gesetzt von Frl . A. Balbo.
Gegründet i. J . 1867 von Ferd . Hey ’l, — Für die Redaction und Aufstellung der Liste verantwortlich J . Rehm . — Druck und Verlag von Carl Ritter.
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